
Protokoll 

Zoom Meeting Wander- und Radwegekommission Welschnofen 

 

17.03.2022 um 17.00 Uhr  

Anwesende:  

Katja Rechenmacher Fäckl, Egon Seehauser, Ferdinand Pardeller, Roland Obkircher, Gerhard Krautwurst, Bologna 

Dieter, Reinhard Lunger, Florian Kafmann, Markus Dejori, Bernd Pardeller, Norbert Pichler, Josef Gall, Christian 

Kaufmann, Helen Obkircher 

 

 

Entschuldigt:  

Alexia Tschager, Werner Putzer, Florian Eisath 

 

 

Tagesordnung: 

 Begrüßung 

 Update Radwege  

 Instandhaltungsarbeiten Wanderwege für Frühling 

 Wege allgemein 

 Allfälliges 

 

 

 

1. Begrüßung 

 

Kurze Begrüßung der Gemeindereferentin Katja Rechenmacher Fäckl. 

 

2. Update Radwege 

Es hat ein Treffen der MTB-Regionsentwicklungsgruppe stattgefunden. Das Ziel ist die Ausarbeitung der 

Rosengartenumrundung und somit entsteht auch eine Verbindung zur Seiser Alm.  

In Zusammenarbeit mit dem Präsidenten des Tourismusvereines Tiers wird zurzeit noch an einer Lösung 

für einen Abschnitt gesucht, da dort ein Fahrverbot aus Sicherheitsgründen gilt. 

Die bisherigen Bike-Routen in Welschnofen wurden allesamt im Landesverzeichnis eingetragen und sind 

unter anderem dort ersichtlich. 

 

3. Instandhaltungsarbeiten Wanderwege für Frühling 

Sobald der restliche Schnee geschmolzen ist, wird der Stand der Wanderwege analysiert und eine 

chronologische Reihenfolge der herzurichtenden Wege erstellt. Jeder der Kommission, der auf solchen 

Wanderwegen unterwegs ist, ist daher aufgerufen, sich diesen zu notieren oder ein Bild davon zu machen, 

damit diese Liste zusammengestellt werden kann.  



Zuerst soll in Welschnofen mit den Instandhaltungsarbeiten begonnen werden und anschließend wird 

man sich in die höheren Lagen hocharbeiten bzw. in Karersee weitermachen.  

Der HGV organisiert jeden Frühling einen Aufräumtag und freut sich auch dieses Jahr wieder auf viele 

helfende Hände. Ebenfalls veranstaltet der AVS immer zu Beginn des Sommers einen 

Weginstandhaltungstag im Gebiet Karersee. Es wird mit dem AVS abgestimmt, welche Wege aufgeräumt 

werden. 

 

4. Wege allgemein 

 Panoramaweg Welschnofen 

Der Panoramaweg in Welschnofen ist ein beliebter und viel begangener Weg bei den Einheimischen 

und soll hergerichtet und attraktiver gestaltet werden, damit er mehr Wichtigkeit bekommt.  

Ebenfalls könnte das Thema Kräuterweg im Flyer des Tourismusvereins aufgenommen werden. 

Er könnte zudem erweitert und mehr zu einem Rundweg gemacht werden: Bei der Heinzensäge 

könnte man rechts abbiegen, ein Stückchen der Straße folgen und dann könnte er weiter über die 

Pentnersäge-Brücke auf Weg [3A] und Weg [3] zur Planggenbrücke und dann auf den Festplatz 

führen. Anschließend würde er beim Matschuster Kreuz vorbeiführen ins Dorf. 

 Brücke auf Weg [3] 

Diese sollte vergangenen Herbst schon renoviert werden, jedoch konnte die Sanierung nicht 

durchgeführt werden, da die Eisentraversen fehlten. Die Sanierung wird nun angegangen, der TV 

übernimmt die Kosten der Traversen. 

 Forstweg Masarèhütte – Kaiserstein 

Bei diesem Weg handelt es sich um einen viel begangenen Wanderweg. Der TV würde ihn deshalb 

offiziell eintragen lassen und ihn als Weg [6A] verlängern. 

 Weg [5B] 

Dieser Wanderweg führt direkt auf die viel befahrene Hauptstraße, was eine Gefahr für Wanderer 

darstellen könnte. Jedoch stellt dieser Weg eine gute Verbindung vom äußeren Teil Welschnofens 

vom Mühlweg weiter nach Eggen dar. 

 Forstweg von Weg [1B] bis [1A] 

Bei diesem Weg handelt es sich um einen einfachen Weg, den man sehr gut mit Kinderwagen 

machen kann. Der TV möchte deshalb diesen Weg eintragen lassen und ihn als [1B] verlängern. 

 Alter Weg [27] von Geiger - Pircher 

Dieser Weg wurde aus den Wanderkarten gestrichen, jedoch wäre er ein schöner Wanderweg. Es 

gibt die Überlegung, diesen zu reaktivieren. Es wird mit dem Grundbesitzer gesprochen. 

 „Fleischgassl“ 

Die Wegmarkierung beim weißen Stein mit dem Schriftzug „noue“ an der Kreuzung bei der 

Apotheke soll entfernt werden, da diese Wanderer verleitet, direkt die Kreuzung über die 

Hauptstraße zu überqueren und nicht den ausgewiesenen Fußgängerweg zu benutzen.  

 Weg Welschnofen-Kohlersäge-Kronlechner 

Auf diesem Weg liegen Stauden und Steine, die zu entfernen sind, damit der Weg wieder begehbar 

ist. 



 MTB-Route Ex-Weg [8B] 

Auf diesem Teilstück fehlt die Grundnutzungsgenehmigung der Grundeigentümer, aber es wird 

nochmal versucht, das Gespräch zu suchen.  

 Herrensteig Weg [7] 

Es besteht die Idee, den Weg neu anzulegen, damit er eine einheitliche und durchgehende Steigung 

mit einer Terrasse bekommt. Auf der anderen Seite möchten die Grundbesitzer diesen Weg 

verlegen lassen. Zudem sollen demnächst Steinschlagschutzmaßnahmen verrichtet werden. Es 

wird eine einvernehmliche Lösung gesucht, die allen Interessen gerecht wird. 

 

5. Allfälliges 

 

Auf der Sommerkarte fehlen im Gebiet Welschnofen-Karersee die Kennzeichnungen der Biotope, es wird 

eine Notiz für die künftige Karte hinterlegt. 

Überbeschilderung: Es wurde festgestellt, dass es nur wenige Standorte mit Überbeschilderung gibt, aber 

diese Orte dafür sehr ins Auge stechen. Bei den kleineren Schildern wurden die verschiedenen Farben der 

einzelnen Touren auf einem Schild zusammengefasst. An vielen Orten, wo sich Wege kreuzen, braucht es 

die Schilder, da diese dort nicht zusammengefasst werden können. 

 

 

 

 

Termin für das nächste Treffen:   12.05.2022 um 17.00 Uhr  

     (ob online oder in Präsenz wird noch bekannt gegeben) 

 

Ender der Sitzung: 18.30 Uhr 

 


